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Retainer und adhäsive Befestigung
sind keine separat berechenba-
ren Leistungen im Privatbereich. 
Unrealistische aktuelle Urteile des
Bundesverwaltungsgerichts für 
Retainer (GOZ 6100 + 6140) und 
die adhäsive Befestigung (GOZ 
2197) wirbeln die Leistungserbrin-
gung, Dokumentation und GOZ- 
Abrechnung durcheinander.
KiSS-orthodontics.de widmet sich
dieser Thematik und veranstaltet 
im Düsseldorfer Novotel Seestern
(Niederkasseler Lohweg 179) das 
14. Symposium als Präsenzver-
anstaltung nach dem 3G-Konzept.
Die gebotenen Abstands- und 
Hygieneregeln werden an allen 
drei Tagen eingehalten.

Alignerherstellung im Eigenlabor
Neue klinische und zahntechni-
sche Methoden werden von den 
Referenten des Symposiums an-
hand von Patientenbeispielen vor-
gestellt. Warum, weshalb und wieso
sind diese individuellen Appara-
turen aus dem Eigenlabor besser 
als traditionelle KFO-Geräte? Wo 
liegen die Vor- und Nachteile im 

klinischen Alltag? Gibt es einen 
Indikationskatalog? Der Konflikt 
mit dem medizinischen Standard 
eskaliert in der Alignertechnolo-
gie medial und klinisch. Wo begin-
nen die klinischen Mindeststan-
dards? Wann kann ich Aligner 
im Eigenlabor fertigen? Welches 
technische Equipment ist hierfür 
unverzichtbar? Ist die Eigenher-
stellung wirtschaftlich und zeit-
lich sinnvoll oder sollte besser 
gleich ein Fremdlabor genutzt 
werden?

Finishing und Retention
Das Finishing ist oftmals harte Ar-
beit, dieses kann man nicht gene-
rell einem konfektionierten Posi-
tioner überlassen. Gibt es eine kli-
nische Systematik zur dauerhaften 
Okklusionssicherung ohne Re-
tainer? Retainer sind jetzt eine 
kostenlose Inklusivleistung bei 
Beihilfepatienten. Primäres Ziel ist 
es, neben der Einstellung einer op-
timaler Okklusion und Funktion, 
den Streitfall mit Patienten, Kas-
sen, KZVen, PKVen und Beihilfe 
zu vermeiden. Sind wir bei der 

Feinjustierung der Zahnstellung, 
dem Aufbau der Frontzahnfüh-
rung dem empirischen Zufall aus-
geliefert? 

PKV-/Beihilfe-Erstattung
Die PKV-/Beihilfe-Ablehnung der 
medizinischen Notwendigkeit und 
die Kürzung der Rechnungslegung
sind ärgerlich. In einem ganztä gi-
gen Vorkongresskurs am Freitag, 
dem 5. November, wird Prof. Dr. 
Dr. Robert Fuhrmann ein struktu-
riertes Erstattungs- und Kon flikt-
management mit Modul- Text bau-
steinen für Retainer- und GOZ- Kon-
flikte präsentieren. Dabei werden 
Mustertexte für Erstattungsbriefe
an die PKV/Beihilfe analysiert. 
Ziel ist eine einvernehmliche Er-
stattung mit überschaubarem 
Eigenanteil. Eine frühzeitige Me-
thode, um die Plangenehmigung 
zu erleichtern, ist der separate 
Funktionsplan. Wann und wie re-
agiert man mit einem Funktions-
plan? Darüber hinaus werden die 
Risiken der gängigen Analogposi-
tionen durch die PKV/Beihilfe be-
sprochen. 

Zuzahlung für GKV-Patienten
Die Rechtsgrundlage TSVG für die
KFO-Zuzahlung ist gesetzlich ge-
regelt. Die Zuzahlungsreform mit 
Mehr- und Zusatzleistung, Plausi-
bilitätsprüfung, AOK-Vertrag  und 
Konfliktaufsicht der KZVen bedeu-
ten bis zum 31.12.2022 eine He-
rausforderung. In einem halb tägi-
gen Kurs am Sonntag, dem 7. No-
vember, wird Professor Fuhrmann
die Integration von Mehr- und Zu-
satzleistungen in den Praxisall tag
erläutern. Vorausschauende Kon-
fliktlösung mit Modul- Textbau-
steinen bei der AVL-Kalkulation 
mit Patienten, Kasse und der KZV 
werden präsentiert. Einfache For-
mulare, die bei der Kasse, KZV, 
Zusatz-PKV und Gerichten einer 

Prüfung standhalten, sind in der 
Verwaltung, beim Kostenvoran-
schlag und der Abrechnung un-
verzichtbar. Wie bleibt der Eigen-
anteil planbar? Was tun bei Re-
paraturen? Weitere Informationen 
unter www.kiss-orthodontics.de
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